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Die Reproduzierbarkeit der sogenannten
« empfindlichen Kupferchloridkristallisation »

von E. Nickel
Mineralogisches Institut der Universität Freiburg/Schweiz

ZUSAMMENFASSUNG

Kupferchlorid mit Blutzusatz als Lösungsgenossen wird in einem zweidimensionalen

Wachstumsfeld (flache kreisförmige Glasschale) zur Kristallisation
gebracht und die Gestaltung des Kristallaggregates analysiert. Es entsteht ein
Sphärit, das sog. «Blutkristallisationsbild» (BKB), das den Praktikern als Hilfe
bei Krankendiagnostik dient. Die Methode wird erst empfindlich, wenn Reifungsund

Kristallisationsphase aufeinander abgestimmt sind; Kristallisation in der
Klimakammer.

In der Reifungsphase verteilen sich die Komponenten des Lösungsgenossen
konzentrisch in der Lösung. Da der Urkeim des Sphäriten exzentrisch zu
dieser Verteilung liegt, finden die verschiedenen Radienrichtungen
unterschiedliche Wachstumsbedingungen. Hierdurch entsteht die spezifische Gestalt.

Da die Methode außerwissenschaftlich begründet war und die diagnostische
Terminologie daher von einer zusätzlichen Sicht her entstand, wird hier der
Versuch gemacht, das kausalanalytische Verständnis zu fördern. Die diagnostische

Praxis dient uns also lediglich als Quelle zur Herauslösung
reproduzierbarer Elemente, die Befassung mit den Deutungen hat ausschließlich
methodologischen Charakter. — Eine unbefangene Bestandsaufnahme und
adäquate Darstellung der Methode wird dadurch erschwert, daß die
morphologischen Elemente von der Diagnostik her zur Kenntnis zu nehmen sind.

Dennoch zeigen die Untersuchungen, daß die BKB-Methode für bestimmte
Testzwecke einsetzbar ist, vor allem zur Feststellung der Blutindividualität.
Das trifft allerdings nur dann zu, wenn eine Standardisierung des
Kristallisationsablaufes gewährleistet ist und dem Experimentator ein geeignetes Ver-

Die Arbeit wurde vom Schweizerischen Nationalfonds unterstützt und mit
Hilfe des Hochschulrates der Universität Freiburg veröffentlicht.
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